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Bericht für den Wiederholungskurs 2025 von der 
Stabskompanie 
12. Mai bis 16. Mai 2025 

 

In der Woche vom 12. bis 16. Mai 2025 fand der erste Wiederholungskurs der Stabskompanie 
der neugeformten Zivilschutzorganisation Ämme BE statt. Während bei Wiederholungskursen 
sonst die Instandhaltung der Anlagen und Materialien sowie das Auffrischen des Wissens im 
Vordergrund steht, spielte die Ausbildung dieses Jahr eine untergeordnete Rolle. Der Fokus lag 
darauf, die Einsatzbereitschaft unseres neuen Hauptstandortes, der Zivilschutzanlage «Hubel» 
in Koppigen, her- und sicherzustellen und einen Überblick über das Material und die Ausrüstung 
an allen Standorten der ZSO Ämme zu erhalten. 

Die Material- und Anlagewarte waren damit beschäftigt, bestehendes Material an den 
Standorten Bätterkinden, Burgdorf Eyzälg, Burgdorf Gsteighof, Kirchberg und Krauchthal zu 
sichten, auszusortieren und nach Koppigen zu transportieren. Weiter haben die Anlagewarte die 
Anlagen gemäss ihren Checklisten überprüft und die dabei gefundenen Mängel behoben. 

Die Führungsunterstützer haben den Kommandoraum in der Zivilschutzanlage «Hubel» 
ausgebaut und eingerichtet, die zuverlässige Funktionsweise der Polycom-Handgeräte 
innerhalb des ganzen Einzugsgebietes getestet und nicht mehr benötigte Sanitätsliegen zur 
Weiterverwendung durch das BSM nach Zollikofen geliefert. 

Ein Spezieller Auftrag war die Mithilfe beim Umzug der Stiftung Roth in Burgdorf. Zwei 
Stabsassistenten sowie ein Kulturgüterschützer konnten die Stiftung bei der Digitalisierung ihrer 
Bibliothek und der Vorbereitung für den anstehenden Bildertransport unterstützen. 

Zum ersten Mal im Rahmen eines Wiederholungskurses fand am Mittwochnachmittag ein 
kleiner Kompanieanlass statt, an welchem Beförderungen gefeiert, die aus dem Zivilschutz 
austretenden Kollegen verabschiedet und der Austausch zwischen den Angehörigen der 
verschiedenen, jetzt fusionierten, Zivilschutzorganisationen gefördert wurde. 

Als Fazit bleibt festzuhalten, dass die Teamarbeit Bereichsübergreifend sehr gut stattgefunden 
hat und die zu erledigenden Arbeiten qualitativ gut und pünktlich ausgeführt wurden. Die 
Kursziele wurden grossmehrheitlich erreicht und es wurde eine solide Ausgangslage betreffend 
Material, Einrichtung und Logistik am Standort «Hubel» in Koppigen erstellt. 
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